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Planzeichen Erlau terungen 

Art der baunetten Nutzung (§9A.be. 1 Nr. 1 desBundesbau
~es - BBauG - H 1 - 11 der Blounutzun~verordnung - BauNVO - ) 

~ WS 
~ WR 
~ WA 
~ WB 
m MD m MI 

~ MK 
Dill GE 

Dill GI 

[IIJ SOE 
[IIJ so 

Klelnsledlungsoeblete 

Reine WohnQeblete 

Allgemeine Wohngebiate 

Besondere Wohngebiete 

Dorfgebiete 

Mischgebiete 

lnduetrieQebiete 

SOndefgebiete, die Oer Emolung 
dien«~ 

SOn1t1ge Soi'IOergebiete 

MIIB der baulichen Nutzung 

{§ 2 Bau NVO) 

(§ 3 BauNVO) 

(§ 4 BauNVO) 

(§ All BeuNVO) 

(§ 5 BauNVO) 

(§ 8 S.uNVO) 

(§ 7 BauNVO) 

(§ 8 BauNVO) 

(§ 9 BauNVO) 

(§ 10 BauNVO) 

(§ 11 BauNVOJ 

I § 9 Abe. 1 Nr. 1 BBauG. § 16 Bau NVO) 

72 ,[, .BIU,I'I Getcho8116chenuhl Z.hl der Vollgnchoue 

GF 

BM ~ 
'\.. / ' 

'"<! " 0,4 
GR 

® 

Gescho8tlicrte 

I Baumauenzahl 

.......... 
Grundflkhenuhl 

Oberkante zw:ngend 

111 

, s. III-V 

,.(0 

•t• Höchstgrenze 

111 Mlndelt· und 
HOchitgrenze 

Höhe der ~ulicheo Anlagen 

TH Traufhöhe 

FH Flrtthöhe 

OK OberUnte 

ln .......... m üt>er einen Bezugspunkt 

Bauweloe, a .. llnlen, B8tJ9renz ... 
I§ 9 AM. 1 Nr 2 BBavG. §§ l2 und 23 B;~uNVO t 

g Geschlouene Bai.IWeise 

nur EinaUll~ zullMig 

~ nur ~uagruppen zutlatg 

nur Einzel- und Doppel
hil*lr zutiaalg 

8 Abw~uchende Bauwe<se 

=·==•== S.ugrenze 

36 
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STRASSENPROFIL 

F p 5 

5: Schut zstreifen 

7 

'-' 

Gotenweg 

G:= Gehweg, F= Fahrbahn, P= Parkstre ifen 

- / 
Gemeinbedarf t§ 9 Abs 1 Nr Sund Abs 6 BBauGJ 

. CJ 
D 
n 
IC 

Schule 

Kirchen und kirchlichen 
Zwecken dienenden Gebiode 
und Einrk:htungen 

Sozialen Zwecken 
di~Gebiude 
und Elnrlctltungen 

GHundhellllchen ZweCken 
dienende' Gebllude 
und E lnrlchtu~ 

Kulturellen ZlllleCken 
dienende Gebtu<W 
und Einrichtungen 

r--1 Sportliehen Zwecken 
~ ellenende Gebiude 

und Einrichtungen .. ,........,, 
0 SchutzNUW41rlo: 

Verkehrsfliehen § 9 Abs 1 Nr 11 und Abs 6BBauG 

• 

Umgrenzung der Flächen lür den Luftverluthr 

fT\ Hubschrauber-
FlugMIMl \Cf landeplatz 

Bahnanlagen 

Straßttnverkehrsll i chen 

ven;en.-,llichen I)MOo

oorer Zweckbestimmung 

-
lil 
a 

Elnlanrt 
A~nlahrt 

, -------- , 
Verkehrsberuhigter 
Bereich/ Mischnutzung 

SlraBenbegranzongsllnitt 

Otlenllichtt Parklliche 

Fu6gingerberflicn 

Einlahrtbl!reich 

Bereich ohne 
Ein- u. Aosh1hrl 

Rechtsgrundlage Planzeichen ErUi olerungerl 

FESTSETZUNGEN 

VersorgungsanlageM(§ 9 Abs. 1 Nr 12. 14 und Abs. 6 BBauGJ 

§ Flikhen lvr Versorgungsanlagen 

f) Elektrizität 

Q Gn 

Q Fernwärme 

0 Wasaar 

u 
0 
0 

Abwasser 

Abtall 

Ablagerung 

Hauptvenorgungs- und Hauptwasserleitungen 
(§ 9 Abs. 1 Nr 13 und Abs. 6 BBauG) 

----- obemdisch 
mit 

Schu!Zs1rel1en 

-•- •-·-~- unterirdisch 

GrOnftllchen !§ 9 Abs 1 Nr. 15 und Abs. 6 BBauG) 

~[I J Grunllächen 

D Parkenlage 

ffiffi DaLterkleongärten 

~ Sportplatz 

cru Spielplatz 

rn Zeltplatz 

I ] Badeplatz. Freibad 

~ Friedhol 

~ Bolzplatz 

Wasaerftilcllen und Hochwasserschutz 
I§ 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 6 BBauG) 

~~~~ Wasserfliehen und Flechen tvr d1e Wa&sEifW•rtschalt 

1f==j1 Umgrenzung VOfl Fliehen 
lbd !Ur den Hoehwawenchutz 

D Umgrenzung von Fliehen 
mit wanerrechtlichen 
f~~Sttetzungen 

AuflchOttungen, Abgnobunven 
(§ 9 Abi. 1 Nr. 17 und Abs. 6 BBauG) 

Rechtsgrundlege 

Son1tlge Planzeichen 

""irodeslgrö&e. "" indeslbreile urod ""indßstliele de< 
Baugrundslücke (§ 9 Abs. 1 Nr. 3 BBauG) 

f mlnd. "" i ndttlltgrö~ t rrHnd. "" indesttiete 

b mlnd. "" indttlltbre ile 

r-J Umgrenzung ~on Fliehen liir Nebenanlagen, S!ellpliltze. 
"---.-1 Garagen urn:l Geme1roschaltsarolagen 

Ga Garagen 

St Stellplätze 

[ID Spielplatz 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BBauO) 

GGa 
GSt 

Gemelnschaftsgaraoen 

Gemei~haftNtel lplitze 

TG8 n etgarage 

GTGe Gemeinschaftstielgarage 

Besonderer Nutzurogszweck von Flichero, def" durch bttson
dMe stldtebaullche GrUnde erforderl ich wird 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 9 BBauG) 

[} 0 0 Mit Geh-. Fehr-und Lei1ungsrechten zu belaslendtt flichflro · 
(§ 9 Abtl . 1 Nr. 21 und Abs. 6 BBauG) • 

CJ Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Qebauungs
plans (§9 Abs. 7 BBauG) 

~ Flic~. bl!l Ollren Bebauung beSorooere bauliche Vor1tehrvn
~ gen er10f"dttfllch sind (§ 9 Abs. 5 und 6 BBauG) 

D Fliehen für besondere AnlaQen und Vorkehrurogero zum 
Schutz vor schädl ichen Umweltelnwln.ungen 

(§ 9 Abs. 1 Nr 24 und Aba. 6 BBauG} 

D Fliehen. die voro der Bebauung freizuhal ten smd 
{§ 9 Abt!. 1 Nr. 10 uM Abs. 6 BBauG) 

D 

oOk 

•Uk 

so 

' Gebiete. in denen beslimmte. die Luft erheblich verunreim-
gondtt Slotte nicht ~erwendel wllti"Oero dUrten 

{§ 9 Abs. 1 Nr. 23 und Abs. 6 BBauG) 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzurog 
{z.B. § t Abs. 4. § 16 Abs 5 BauNVO) 

(Oben.ante) Höhenlage bei Festsetzungen 
(§ 9 Abs. 2 und 6 BBauG) 

(Unterkanle) 

Satteldach (§ 9 Abs. 4 BBsuG u Baugt~~~~IG ) 

WO Walmelech 

FD Flachdach 

~ fliehen liir 
~ Aufschüttungen 

l"'ö'1 ' ·"· 450 ~ Fliehen für Abgrabungen 
Dachneigung 

LAnclwlrtac:lulll, Forstwirtichalt 

D flichttro tUr die 
Landwirtschalt 

(I 9 Aba. 1 Nr. 18 und Aba. 8 BBauG) 

landllchltn.chutz (f 9 Aba. 1 Nr. 20. 25 und Aba. 6 BBauG) 

D FlAchen l ür ""aBnahmen zum Schutz 
zur Pflege und zur Entwicklung der Landschan 

W Flächen zum Anpflanzen von Biumen urn:l Striiuchem 

D Flk:Mn m 11 Bindungw. !Ur a.pnanzufiQtlf\ und lür 
die Ert1altung von Blumen. Striiuchem und Gewia.sem 

• 
ErhaltUng z.B.: ...... Anpflanzen z.B 

"'"""' 
Sirtueher c:::::> Str:lucher 

Schutzgebiete und Schutzobjellte 
im Sinne d• Naturschuttrechts (f 9 Abe 6 BBauG) 

Naturdenkmal 

8 
@ 

Landsc:tt.ftsschutzgebiet 

Geschutzter 
Landschaltsbntanctteil 

S..cllerh•ltung, Denkm11'-<:hutz und 
SenlerungamiiiiMhnMn 
(§1 Abs 3, §9Abs 6, §39hAbs1 BBauG) 

Umgrenzung von Erhanungaberttichen. 

Umgrenzung von GeNmtanlagen (E..-embles) die dem 
Demmalschutz untttorlie9ttn 

Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdeflkmate). die Oem 
Oenkmalachu!Z unterliegen 

[8J Umgrenzung der Seroiefl.lngsgttbiete 

EsgiltdieBauNVOvom 15 .9 .1977 

A rslrlchtung (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BBauG) 

DARSTELLUNGEN 
OHNE NORMCHARAKTER 
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00 

Fturstücksgrltfl.le 

Flurgrenze 

Gemar!l.ung:~-grllfiZe 

Krflisgrenze 

Landeegrwnze 

Eigentum ~grenze 

in Au•ichl genommene Gre_n.ze 

W-otallende Grenze 

Weglallende Biume 

Vorharodene Gttbiiude 

W-ol allende Gl!lbiude 

Höhe Uoer NN 

Hansestedl Lübeck 

Sichtwirokel 

Weglallende Grenze d es B-Pianes 

Bushallesteile 

Gttmemscheftsanlage IUf "" ulllannen 

Vorhendener Kmck 

Wegfalleroc:ler Kro•ck 

Vorhandener Kronerodurchme~ser 

TEIL B TEXT 

SIEHE ANLAGE 

• .. 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
8 E 8 A U U N G 5 P L A N N R. 
ST. LORENZ SÜD / GOTENWEG 03.56.01-
( 1. N D E R u N G l 
Aufgrund §§ 2 Abs 6 urod 10 d~s Bundesbaugt'"Selzes ( BBauG ) 1n d~r Fossurog d~r B~konntmachung vom 16 Augusl 

1976 ( 8GBIIS 2:256) zuletzt ge-OMen durch Geselz vom 18. Februar 1'1 86 (B GBL.J S 265) 

und § 9 Abs t. Bundesbaugese12 ( B8ouG 1976!79 ) 

rn Verbond ung mlt § 82 det Landesbauordnurog tur Schi - H ( LBD ) ~om 21. 2 198J (G V0 Bt Schi - H Nr 5 . 
S 86) . wird nach Bes~;;h lul11o~sung durch d1e BUrg ersthalt der Hansestadt lubeck vom II. 12. 1986!17.12.86 

I:IA8 Y8"1 ( AA8eFI:Iflt;sBeseAikiR gem ErleR Ele :o lflfl enff'l ii"H 'Iers oeWl · ) folgend e 

Satzung uber dE"h Betlouungspla/1 Nr 03. 56 .01 lur das Geb1e1 St. Lorenz Süd I Gotenweg, 

besteherod ous de r Planz e1c.hnung ( Teil AI und dem Te• I (Teil B) erlassen 

01e Gent>hmogung d1t>ser Satzung uber den Betlauung~p tan Nr 03 .56 .01, LUbeck den 6. 4. 1987 

besteherod aus der Plaroze•chroung und dem Te xt . wurde nach § 11 B6auG 

m1 t Erlan des lnnen mi i1 1Sters vom 23.3.1987 _Az IV810c - 512.113-3- ,erte1tt. 
D1e H1nwe1 se wurden berucks•cht1gt (03.56.01) 
01e l!rl~:~lll:ll'l~ Ge-r A~gen kiFEie l'l'llt [ r leA Elo?s lo o~PP'IIP I Gi t''li - l 5 
DI I"S!l' Sa lzung wird h1erm i ~ ausgete-r1 1gt 

Ef11wor ten uroa aufg~steltl roac.h §§ 8 urod 9 B"BauG aul der Grund lag<:> 

des Auls t~llungs besc h l u sses der BurgerschoTt vom 19. 6 . 1986 

l 5 

Def katoslerma11i ge Bes.tand am 14. 1. 87 sow,e d1e geomt'ffiSChen 

F~st leguro gen der nl"uen SIOdtebaulic.hen Plan urog werden als roch!lg 

besche•mgt 

01e l ru h2e•t•ge BurgE.>rbeoteolrgurog noc.h § 2a Abs 2 8BauG 1976 I 

1979 •st "'om 1. . 1.. 1986 b1s zum 2.5. 1986 durchge-fuhrt worden 

Auf Bescl-llul1 der Burgersc.hal! vom 151 nac h § 2o Abs 

4 Nr 2 BBouG 1976/19 79 voro det l ru h zeit•gero Burgerbetell•gung 

abgesehen worde ro 

Der Ero!w urt des Bebouungsplanes Nr. 03 .56.01 ,tlestehe-rod aus der 

Planz.~IChnung urod dem Text . sow1e die Begrundung haben 1n dc>r 

Ze1t vom 21.7.1986 biS :zum 22 .8. 1986 nach ~orhenge-r am 12.71986 
abgesc.hlosse ner Beka11ntmachung m•t dem H1nwe1s .daß Anregorogen 

und Be dl"nkero 1n der Auslegungstrost gellerod gemocht werden 

l 5 . 

l 5 

konroero. Otterollich ausgeleg ~n L S 

O.e 8egrundurog zum Bebauungsplan wurde m11 Besc.h luß der 

Burgerschall vom 11.12. 1986/ grt.o•tl•gt 
t7.12J986 

D1 eser 8ebauungsplan. bestehend ous Oet Ptanze•chnung "( Ted Al 

und dem Text (Tei l B l . ist om 16. 4. 1987 m11 der bew•rkte/1 

Bekanntmac.hung d er Genehmigung sow•e des Or!eo; und der 

Zeit de r Einsichtmöglichkelt rechtsverb•rodlich geworden Der 

Bebauungspion konn von d1esem Zei tpurokl an zusammen m• t 

s~•ner Begrundung ~on jedermonn eingesehen weroen 

l.S 

l 5. 

GEZ. DR. KNÜPPEL 

De r 6U< erme1ster 

LUbeck . den 2:3. Jan. 1987 

Der Senat der Hanseslodt Lubed 

Stadtplanungsamt 

rY I A 

GEZ. DR.STIMMANN GEZ. DR.!?.TÜTZER 
(DR.-lNG. STIMMANN) (OR.STUTZER) 

Lubeck . den 11.. Jon. 1987 

Katasteramt 

GEZ. SONNEMANN 

Lubec.k den 23 Jon 19B7 

Der Senat der Hansestadt Lubec.k 

St adtplanungsami ,, 

Lt.ibeck . den 2:3. Jan. 1987 

Der Senat det Hansestadt Lubec.k 

S!odtp!onungsamt ,, 

GEZ. ALBRECHT 
AL BRECHT} 

Lubeck den 23. Jan.1987 

Der Senol oer HonsestoOI LUbec k 

Slad tplanungsoml 

• A 

GEZ. ALBRECHT 
A LBRECHTl 

Lubeck den )6. Apr il 1987 

Der Sena t der Han ses lodl Lub~ck 

Stodtplanungsomt 

i. A 

GEZ.DR. ZAHN 

WR.Z AHN 


